
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Medieneinladung     

Dresden, 23. Februar 2018 

 

>>Lichtbrücken gegen Lohnlücken – Let’s bridge the gender pay gap!<< 

Aktionstag zum Equal Pay Day am 18. März 2018 in Dresden 

Eine Veranstaltung der Gleichstellungsbeauftragten der Landeshauptstadt Dresden  gemeinsam mit dem 

Landesfrauenrat Sachsen e.V., dem *sowieso* Frauen für Frauen e. V., der Kreativen Werkstatt Dresden 

e.V., dem DRESDNER Kulturmagazin und dem Business Professional Women (BPW) Germany e. V.  

18. März 2018, 17.00 bis 19.30 Uhr 

Albertbrücke Dresden, Altstädter Seite, befestigte Fläche stadteinwärts 

 

Der Equal Pay Day markiert symbolisch den Tag, bis zu dem Frauen statistisch gesehen umsonst arbeiten 

müssen, während Männer ab dem 1. Januar für ihre Arbeit bezahlt werden. Die Zahlen des Statistischen 

Bundesamts zeigen, dass die Lohnlücke in Deutschland, gemessen am Durchschnittsbruttostundenlohn, 

21 Prozent (2016) betrug. Umgerechnet ergeben sich daraus 77 Tage (21 Prozent von 365 Tagen) und 

das Datum des nächsten EPD am 18. März 2018.  

 

Der Gender Pay Gap (GPG) beschreibt die geschlechtsspezifische Lohnlücke: den prozentualen 

Unterschied im durchschnittlichen Bruttostundenverdienst von Männern und Frauen. Die vom 

Statistischen Bundesamt errechneten Bruttostundenlöhne der Frauen betrugen im Jahr 2016 16,26 Euro, 

während Männer auf 20,71 Euro kamen.  

 

Ziel ist es, mittels der Lichtshow und dem Anstrahlen der Brücke die geschlechtsbezogene 

Benachteiligung deutlich sichtbar zu machen und so zu einer weiteren Sensibilisierung der Bevölkerung 

für Gleichstellungsbelange beizutragen. Das Begleitprogramm macht deutlich, dass es für die 

Durchsetzung der Chancengleichheit von Frau und Mann sowie der Geschlechtergerechtigkeit 

unabdingbar ist, am Abbau und der weiteren Vermeidung von geschlechtsbezogene Benachteiligungen 

zu arbeiten. Durch die Einbindung von vorhanden Frauen- und Männernetzwerken wird eine breitere 

Öffentlichkeit zu diesem Thema erreicht. 

 

Sie sind herzlich eingeladen, an diesem Aktionstag teilzunehmen bzw. ihn mittels Berichterstattung zu 

begleiten. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung: 

Susanne Köhler, Vorsitzende Landesfrauenrat Sachsen e.V. 

Tel.: 0151 21 61 5644 

 


